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Herren Bezirksliga Gr. 4

SG Rodheim : TV 1894 Okarben II 
Freitag, 10.12.2021, 20:00 Uhr

Gruchow macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 4 traf die Mannschaft der SG Rodheim am vergangenen Freitag
im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV 1894 Okarben II. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt erspielte Martin Gruchow. Garant für diesen Heimspielsieg waren Wagner und Gruchow,
die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass die SG
Rodheim dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nur einen Satz verloren Wagner / Hartmann beim 11:9, 10:12, 11:7, 11:8 gegen
Neumann / Milovic und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Nach eher keinem so guten
Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewannen Gruchow / Festel die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Sadeghi-Hösch / Stock gegen Sadtler / Rübsamen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach den ersten
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Alexander Wagner hatte gegen Sebastian Neumann beim 11:7, 11:
5, 11:7 dagegen keine Schwierigkeiten. Das Einzel zwischen Matthias Hartmann und Uwe
Rübsamen endete jedoch mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Beim Stand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Mit nur einem Satzverlust
ging Martin Gruchow gegen Fatih Uysal durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Auf
dem falschen Fuß erwischte Behrang Sadeghi-Hösch seinen Gegner Benjamin Sadtler beim eher
eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an der Reihe. Unglücklich war Harald Stock danach in der Partie gegen Leon-
Danijel Milovic, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Milovic endete. Nur
einen Satz verlor Patrick Festel bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Dustin Rübsamen und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Uwe Rübsamen war anschließend der Gastgeber Alexander
Wagner. Matthias Hartmann gewann sein Spiel gegen Sebastian Neumann eher ungefährdet in drei
Sätzen. Martin Gruchow konnte im Spiel gegen Benjamin Sadtler einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht die SG Rodheim am 14.01.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TSV Butzbach II, während der TV 1894 Okarben II am 14.01.2022 gegen den TTC 1966 Echzell
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SG Rodheim

Doppel: Wagner / Hartmann 1:0, Gruchow / Festel 1:0, Sadeghi-Hösch / Stock 0:1 
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Einzel: A. Wagner 2:0, M. Hartmann 1:1, M. Gruchow 2:0, B. Sadeghi-Hösch 1:0, H. Stock 0:1, P.
Festel 1:0 

 TV 1894 Okarben II
Doppel: Rübsamen / Uysal 0:1, Neumann / Milovic 0:1, Sadtler / Rübsamen 1:0 
Einzel: U. Rübsamen 1:1, S. Neumann 0:2, B. Sadtler 0:2, F. Uysal 0:1, D. Rübsamen 0:1, L. Milovic
1:0


